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CHECKL ISTE

einfach-vollstrecken.de

RATGEBER  ·  FORDERUNGSMANAGEMENT

Checkliste: Forderungsmanagement

Von der offenen Rechnung bis zur Vollstreckung: Diese Punkte helfen Ihrem
Team, nichts zu übersehen. Welche Schritte Sie gehen und wann, entscheiden
Sie.

Schuldner Ihr Zeichen Datum

Vor der Mahnung

Mahnen

Mahnverfahren und Titel

Rechnung, Fälligkeit und Zugang sind dokumentiert.
Bei Entgeltforderungen Verzug spätestens 30 Tage nach Fälligkeit und Zugang einer Rechnung oder
gleichwertigen Zahlungsaufstellung; gegenüber Verbrauchern nur bei besonderem Hinweis in der Rechnung
(§ 286 Abs. 3 BGB). Ohne Mahnung auch in den Fällen des § 286 Abs. 2 BGB.

Fällig am Zugegangen am

Forderung ist mit Zinsen und Kosten berechnet.
Verzugszinsen: § 288 BGB.

Zahlungserinnerung oder Mahnung ist versandt; Datum und Zahlungsziel sind festgehalten.
Zahlungsziel setzen Sie selbst.

Versandt am

Wiedervorlage zum Zahlungsziel ist eingetragen.

Wiedervorlage am

Entscheidung über das gerichtliche Mahnverfahren ist getroffen.
Voraussetzungen: § 688 ZPO.

Fristen sind notiert: Widerspruchsfrist und Sechsmonatsfrist.
§ 692 Abs. 1 Nr. 3, § 701 ZPO.

Widerspruch bis Antrag bis
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Vollstreckung

Danach

Notizen

Quellen und Stand

Rechtsgrundlagen in der am 22.10.2026 geltenden Fassung:

Bürgerliches Gesetzbuch (BGB): §§ 286, 288
Zivilprozessordnung (ZPO): §§ 688, 692, 701, 750, 794, 796

Gesetze und Formulare ändern sich; maßgeblich ist die jeweils geltende Fassung.

Online-Fassung mit ausführlicher Erläuterung:
einfach-vollstrecken.de/wissen/forderungsmanagement-ablauf

Stand: 22.10.2026 · alle Quellen abgerufen am 22.10.2026

Software, keine Rechtsberatung. Diese Checkliste ersetzt keine rechtliche Beratung Ihres Falls.

Kontaktformular: einfach-vollstrecken.de/kontakt

E-Mail: kontakt@einfach-vollstrecken.de

einfach vollstrecken ist ein Angebot der Einfach Elterngeld GmbH, Pennricher Straße 31, 01157 Dresden.

Titel, Klausel (falls nötig) und Zustellung sind in der Akte.
§§ 750, 794, 796 ZPO.

Vorab-Fragen sind geklärt: Insolvenz, Zahlungsvereinbarung, Rechtsbehelfe, vollständige
Zahlung.

Maßnahme ist gewählt und freigegeben (Vier-Augen-Prinzip).
Gerichtsvollzieher, Kontopfändung oder Lohnpfändung.

Forderungsaufstellung ist aktuell; Zahlungen sind verrechnet.

Zahlungseingänge sind erfasst; Restsaldo ist kontrolliert.

Wiedervorlagen und Verjährung titulierter Ansprüche sind notiert.

Nächste Prüfung

https://einfach-vollstrecken.de/wissen/forderungsmanagement-ablauf
https://einfach-vollstrecken.de/kontakt
mailto:kontakt@einfach-vollstrecken.de
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